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die kette
Information der privaten therapeutischen einrichtungen in der drogenhilfe der region basel

In eigener sache

drop-in Basel,
Chratten Ober-Beinwil,
Gatternweg Riehen,
Glubos Riehen,
Kleine Marchmatt
Reigoldswil

redaktion :

Horst Hohl, Rudolf Matter,
Anne Rose Steinmann und
Marlyse Walser

Die KETTE erscheint viermal
jährlich, aufläge dieser

nummer: 2000 exemplare,
preis pro nummer :

4 franken
jahresabonnement :

16 franken
gönnerabonnement :

mindestens 30 franken

postcheck-konto
die KETTE, 40-5370 Basel

adresse
die KETTE
postfach 133, 4018 Basel

das drop-in an der
glockengasse 4 in Basel

gibt auf anfrage die ad res sen
der weiteren therapeutischen
einrichtungen bekannt,
telefon 061 25 35 86

oeffnungszeiten
mo bis fr 14 bis 19 uhr
sa 15 bis 18 uhr

Angst vonm s chnelb en : In de?i vonlleg enden nummen
hätten zum thema "dnogen und Schule" von. allem
lehnen und schälen zu wont kommen sollen, dock
uian.cn tnotz zahlnelchen ansagen nun. wenige stel-
Zungnahmen von schülenn und gan nun ein einzigen
Zeknen-beltnag enhältllch. Und: den einzige
scknelbwillige pädagoge mochte meinen benickt nun
ohne namens nennung abgednuckt sehen. Seine begnün-
dung: wen als lehnen venständnlsvoll schülenn In
dnogen-nöten b eis teken will, hat s ckwlenlgkelten
genug, dunck enlebnls- benickte venschaAl en Aich
aZZen^aZlZ) zusätzliche. Hit diesen begnündung
haben weltene lehnen und lehnenlnnen von vonneheneln
eine mltwlnkung an diesen nummen abgelehnt. Vlese
neaktlonen zeigen, dass das thema "dnogen und
schule" bnennt. Es kann deshalb mit den beltnägen
In diesen nummen weden ens chopßend noch abs chiles -
send behandelt wenden.

Unten dem zentnalen thema diesen nummen äussenn
Sich - neben mltanbeltenn des baslen Jugendamtes -
auch zwei Fachleute den pnäventlvmedlzln: pnoWesson

Kunt Bienen und dn. Rainen Honnung vom Institut
ün sozial- und pnäventlvmedlzln den unlvensl-

tät lünlch. Vno^esson Bienen asst In seinem bel-
tnag die nesultate von dnogen-Ansehungen zusammen,
A^ die en den dies j ähnigen Hußeland-pnels enhalten
hat. Seine A^c-hungsanbelt wind demnächst auch
In buchA^M enhältllch sein.

Zu einem letzten beltnag: Ven junlst dn. Jung Heyen,
nedakton den "Baslen Zeltung", benlchtet üben einen
dis kuss Ions ab end, A^ den die KETTE als mltonganl-
saton venantwontllch zeichnete : Von einigen Wochen
standen die baslen dno gen-untelle - mit denen sich
ein beltnag In den letzten nummen den kette knl-
tlsch auselnandensetzte - Im mlttelpunkt einen
vielbeachteten dis kusslo nsnunde. Ven baslen stnafinzc-hts-
pno A-6-6 0/1 Günten Stnatenwenth wan teilnehmen des
po dlums g es pnäches En Anmullente seine melnung In,
thesen: sie sind ebenA^l* -än diesen nummen zu An~
den.

die nedaktlo'n
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